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Im Blickpunkt

/n der L/5-Army denkt man üöer den Schutz der /Vacöscöubver-
ö/ndunjjen nac/i

Eine vierte Brigatle
von Hartmut Schauer

Die Sicherung rückwärtiger Räume und Verbindungslinien 1st vor
allem bei weitreichenden Operationen nicht unproblematisch, wird
aber meist recht stiefmütterlich behandelt. Meist sind die Kräfte und
Mittel zur Selbstverteidigung gerade im Versorgungsbereich recht
bescheiden und oftmals unzureichend.

Die Auswertung der Lehren des

Golfkrieges kann allerdings auf
dem Sektor der Versorgung nur
bedingt erfolgen. Die geographi-
sehen Umstände und der fast

kampflose Zusammenbruch der
irakischen Armee führten zu keiner
ernsthaften Bedrohung der Nach-
schublinien aller Ebenen. Mit Blick

auf mögliche künftige Konflikte
handelt es sich hier wohl um einen

einmaligen Ausnahmefall.
Heute bereitet sich die US-Army
auf verschiedene Kriegsszenarien

vor, die nach anderen Gesichts-

punkten ablaufen würden.
Die Kampfdivision des US-Heeres

unterscheiden sich in sogenannte
leichte und schwere Formationen.

Wenig Probleme bereitet dabei

der Schutz der Versorgungsein-
richtungen bei der leichten Infan-

terie und der Luftlande-Verbän-
den. Hier sind die Versorgungs-
punkte eng an die kämpfende
Truppe angelehnt und werden so

von dieser direkt geschützt. Zu-
dem erfolgt ein erheblicher Teil

der Versorgung auf dem Luftweg
und gelangt so unmittelbar zum
Verbraucher.

Schwieriger sieht es bei den
schweren Verbänden mit dem er-
heblich höheren Verbrauch der
Abrams Kampfpanzer und Bradley
Schützenpanzer aus. Die hohe Ge-

schwindigkeit bei Vorstössen in

die Tiefe des Raumes führt schnell

zur Trennung von Kampftruppen
und Versorgungselementen. Offe-

ne Flanken und ungeschützte Räu-

me stellen eine Gefährdung der
Transportkolonnen und Versor-

gungsbasen dar. Hinzu kommt,
dass gerade die schnell vorrücken-
den mechanisierten Verbände ei-

nen hohen Bedarf an Betriebsstof-
fen, Munition und Wasser haben.

Gegenwärtig stehen nur begrenzte
Möglichkeiten zur Verteidigung zur
Verfügung, die nach den jüngsten
Kürzungen noch vermindert wer-
den. Aber die Bedrohung besteht,
besonders bei infanteristisch ge-
prägten Auseinandersetzungen im

schwierigen, unübersichtlichen,
überbauten Gelände und bei einer
feindselig eingestellten Zivilbevöl-
kerung. Die Gefahr von Angriffen
durch zurückgebliebene oder über-
rannte Feindkräfte, mobile Luft-
lande-Kommandos und Guerillas
ist erheblich und kann mit den ge-
genwärtig vorhandenen Mitteln
nicht gebannt werden.
Man schiebt natürlich auch in der

US-Army solche als minder be-
deutend eingestufte Probleme vor
sich hin, ohne sie grundlegend
lösen zu können.
Von den vielen Vorschlägen von
Praktikern aus der Truppe scheinen
zwei Lösungsvorschläge sinnvoll
und realisierbar zu sein. Es wird
vorgeschlagen, die Sicherheit von
Basen und Verbindungslinien einer
vierten Brigade zu übertragen, die
sich aus Angehörigen der Army-
Reserve zusammensetzt und die
für die Dauer des Einsatzes der
Kampfdivision für den Schutz der
rückwärtigen Einrichtungen unter-

stellt wird. Dieser Verband könnte

nicht nur Nachschub und Versor-

gung schützen sowie Transporte

begleiten, sondern stünde auch in

Krisensituationen für den Schutz

offener Flanken und als Reserve

bereit.
Ein weiterer Vorschlag ist ähnlieh

und befasst sich mit dem Gedanken,

je eine Kompanie aus neun Kampf'

bataillonen herauszunehmen und

diese ad hoc zu einer improvisier-
ten Brigade zusammenzufassen. Die

Kampfkraft der dann auf drei Korn-

panien geschrumpften Panzer- und

mechanisierten Infanteriebataillone

wäre mit den verbleibenden 44

Hauptwaffensystemen immer noch

beachtlich und würde nur unbe-

deutend sinken, da heute in fas*

allen Streitkräften, also auch bei

denen eines möglichen Gegners,

schlanke Verbände dominieren. '
An unsere

freien Abonnenten!

Dürfen wir die freien Abonnenten

von «Der Fourier» bitten, den

Abonnementsbetrag von 28 Fran-

ken für das Jahr 1995 auf unser

Postcheckkonto

80-18908-2
«Der Fourier», Zürich

zu überweisen. Sollte der Betrag

bis Ende Januar 1995 nicht ein'

treffen, müsste er per Nachnahme

erhoben werden.

Für Ihr Interesse gegenüber unse-

rem Fachorgan danken wir herz-

lieh.

Redaktion und Verlag

«Der Fourier»

P.S.: Für Sektionsmitglieder ist def

Abonnementspreis im Mitglied®

beitrag inbegriffen!
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